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LANDESGESETZBLATT 
FÜR DAS BURGENLAND 

Jahrgang 2022  Ausgegeben am 29. Juni 2022 

45. Verordnung der Burgenländischen Landesregierung vom 28. Juni 2022, mit der die Burgenländische 

Landesbauarbeitenschutzverordnung 2010 geändert wird [CELEX Nr. 32019L1832] 

Verordnung der Burgenländischen Landesregierung vom 28. Juni 2022, mit der die 
Burgenländische Landesbauarbeitenschutzverordnung 2010 geändert wird 

Auf Grund der §§ 17, 30, 37, 46, 69 Z 5 und § 95 Abs. 1 des Burgenländischen 
Bedienstetenschutzgesetzes - Bgld. BSchG 2001, LGBl. Nr. 37/2001, in der Fassung des Gesetzes LGBl. 
Nr. 83/2020, wird verordnet: 

Die Burgenländische Landesbauarbeitenschutzverordnung 2010 - Bgld. L-Bau-V 2010, LGBl. 
Nr. 56/2010, wird wie folgt geändert: 

1. In der Einleitung des § 2 Abs. 1 wird die Wortfolge „zuletzt geändert durch die“ durch die Wortfolge „in 
der Fassung der“ und das Zitat „21/2010“ durch das Zitat „241/2017“ ersetzt. 

2. In § 2 Abs. 1 Z 3 wird die Wortfolge „zuletzt geändert durch das Gesetz BGBl. I Nr. 88/2009“ durch die 
Wortfolge „in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 140/2010“ und die Wortfolge „Biozid-
Produkte-Gesetzes - BiozidG, BGBl. I Nr. 105/2000, in der Fassung des Gesetzes BGBl. I Nr. 151/2004“ 
durch die Wortfolge „des Biozidproduktegesetzes - BiozidprodukteG, BGBl. I Nr. 105/2013, in der 
Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 140/2020“ ersetzt. 

3. § 2 Abs. 1 Z 4 lautet: 

 „4. im § 31 Abs. 6 Z 2 an die Stelle des Zitats „§ 6 der Führerscheingesetz-Durchführungsverordnung, 
BGBl. II Nr. 320/1997“ das Zitat „§ 6 der Führerscheingesetz-Durchführungsverordnung, 
BGBl. II Nr. 320/1997, in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 570/2020“ tritt,“ 

4. In § 2 Abs. 1 Z 9 entfällt die Wortfolge „im § 58 Abs. 8 an die Stelle des Verweises auf § 35 „AM-VO“ 
und“ und die Wortfolge „der Verweis auf die „AM-VO, BGBl. II Nr. 164/2000, zuletzt geändert durch die 
Verordnung BGBl. II Nr. 21/2010“ und“ wird durch das Wort „jeweils“ ersetzt. 

5. § 2 Abs. 1 Z 11 und 13 entfallen. 

6. § 2 Abs. 1 Z 19 lautet: 

 „19. im § 159 Abs. 1 BauV an die Stelle der Wortfolge „der mit Bescheid vorgeschriebenen 
Bedingungen und Auflagen sowie der erteilten Aufträge“ die Wortfolge „der von der 
Dienstgeberin oder vom Dienstgeber erteilten besonderen Anordnungen und Aufträge“ tritt.“ 

7. Im Einleitungssatz des § 3 Abs. 2 wird das Zitat „§§ 1 bis 8, ausgenommen § 2 Abs. 3 und § 9 Abs. 2 der 
Elektroschutzverordnung 2003 - ESV 2003, BGBl. II Nr. 424“ durch das Zitat „§§ 2 bis 15 der 
Elektroschutzverordnung 2012 - ESV 2012, BGBl. II Nr. 33/2012“ ersetzt. 

8. § 3 Abs. 2 Z 2 lautet: 

 „2. in § 9 Abs. 3 und 4 an die Stelle der Wortfolge „die Behörde“ jeweils die Wortfolge „die 
Dienstgeberin oder der Dienstgeber“ und an die Stelle des Wortes „vorzuschreiben“ jeweils das 
Wort „anzuordnen“ treten.“ 

9. In § 4 Z 3 wird das Zitat „2007/30/EG, ABl. Nr. L 165 vom 27.06.2007 S. 21“ durch das Zitat 
„2019/1832/EU, ABl. Nr. L 279 vom 31.10.2019 S. 35“ ersetzt. 
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10. Der bisherige Text des § 5 erhält die Absatzbezeichnung „(1)“ und folgender Abs. 2 wird angefügt: 

„(2) § 2 Abs. 1, § 3 Abs. 2 und § 4 Z 3 in der Fassung der Verordnung LGBl. Nr. 45/2022 treten mit 
dem der Kundmachung folgenden Tag in Kraft.“ 

Für die Landesregierung: 
Der Landeshauptmann: 

Mag. Doskozil 

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Siegelprüfung und Verifikation unter
www.burgenland.at/amtssignatur
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